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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1 VR

TTC Aichtal : TTF Neckartenzlingen II 
Samstag, 18.11.2023, 11:00 Uhr

Sattler macht den Sack zu

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 21:12 in den Sätzen gewannen die Akteure
von der TTF Neckartenzlingen II ihr Auswärtsspiel in der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1 VR gegen
den TTC Aichtal. 76 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Colin Liam Sattler den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Widmaier / Weiß war für Pröll / Stäbler
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim 3:0-Sieg gegen
Currlin / Sattler zeigten Georg / Falk indessen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Leander Currlin zeigte Max Georg seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Keine Chancen hatte wenig später Jannik Pröll beim 0:3 gegen seine Kontrahentin
Romy Widmaier, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marco Stäbler bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Colin Liam Sattler. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Stäbler nur 3 Punktgewinne im gesamten
Spiel insgesamt gelang. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Sophie Luise Falk
und Gianni Weiß den letzten Ballwechsel spielten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
3. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Romy Widmaier kam Max Georg nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:0 (Georg) und 1:4 (Widmaier). Keinen Zähler
beisteuern konnte Jannik Pröll im Spiel gegen Leander Currlin, das 0:3 verloren ging. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Gianni Weiß wurden Marco Stäbler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Die große Überlegenheit von Weiß zeigte sich auch darin, dass Stäbler im gesamten Spiel nur 5
Bälle für sich entscheiden konnte. Sophie Luise Falk und Colin Liam Sattler holten am Ende eines
langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Beim 0:3 gegen Colin Liam Sattler fand Sophie Luise Falk von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Aichtal nun ein Punktekonto von 2:10 Punkten auf, während
die TTF Neckartenzlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2023 gegen den TSV Musberg
ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Aichtal bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 24.11.2023 gegen den TTC Esslingen.

 Statistik:
 TTC Aichtal

Doppel: Pröll / Stäbler 0:1, Georg / Falk 1:0 
Einzel: M. Georg 2:0, J. Pröll 0:2, M. Stäbler 0:2, S. Falk 1:1 

 TTF Neckartenzlingen II
Doppel: Widmaier / Weiß 1:0, Currlin / Sattler 0:1 
Einzel: R. Widmaier 1:1, L. Currlin 1:1, G. Weiß 1:1, C. Sattler 2:0
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